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Deutſche Jntereſſen im Orient
Dentſche Intereſſen im Orient war der Jnhalt eines

Vortrages der im Nationalliberalen Verein in Magdeburg
vom Legationsrat z D v Rath dieſer Tage gehalten wurde
und woöhlverdiente Beachtung fand Die deutſchen Inter
eſſen in der Türkei wurden einer teilweiſe überraſchenden
Umwerktung unterzogen

Das jüngſt vollendete erſte Stück der Bagdadbahn ſo
führte der Vortragende aus hatte beſonderen Aufwand
nicht erforderlich gemacht da nur geringe techniſche Schwierig
keiten zu überwinden waren Die kilometriſche Garantie für
die Staatsſchuld mit der die Türkei bezahlte war in den
Zehnten der benachbarten Provinzen ausreichend vorhanden
Die nächſte Strecke der Bahn über den Antitaurus wird
ſehr teuer Je weiter die Bahn fortſchreitet deſto magerer
werden aber die Provinzzehnten Man erwog ſchon in
Konſtantinopel anderweite Garantien für den Bahnbau zu
ſchaffen eine Zollerhöhung iſt durch die Gebundenheit derTürkei vorderhand anegeſchloſſen Monopole auf Zünd

hölzer Spirituoſen 2c ſcheitern am Widerſtande der am
Mittelmeerhandel in erſter Linie beteiligten Mächte Es iſt
auch nicht wegzuleugnen daß das Intereſſe am Bahnbau
auf türkiſcher Seite weſentlich nachgelaſſen hat Der Padi
ſchah hat ſeinen weitſchauenden Plan nicht verwirklichen
können ſtatt eines Schienenweges der die Kraft ſeines
Reiches konzentriert erhält er eine Bahn die nach dem
erſten Drittel zur Küſte fällt und dann erſt wieder zur ur
ſprünglichen Trace zurückkehrt Er iſt auch darüber ent
täuſcht daß trotz des bemerkenswerten Aufſchwunges der
durchquerten Gebiete immer noch bedeutende kilometriſche
Garantien zu zahlen ſind und es iſt kein Geheimnis daß
dieſe Notwendigkeit in türkiſchen Kreiſen tief verſtimmend
wirkt Der troſtloſe Anblick der glänzenden und doch ſo
vereinſamten Kais am Endpunkte der anatoliſchen Bahn
in Haidar Paſcha erhöht auch nicht die Hoffnungen auf eine
günſtigere Entwickelung Es iſt zu befürchten daß wir am
vorläufigen Ende eines Werkes angelangt ſind auf
deſſen Durchführung man in Deutſchland ſo große Hoff
nungen ſetzte Der Betrieb der kleinaſiatiſchen Bahnen trägt
einen vorwiegend franzöſiſchen Charakter die Beamten
ſind mit wenigen Ausnahmen Franzoſen oder franzöſiſch
redende Levantiner die nicht dem Titel aber dem Einfluß
nach maßgebende Perſon an der Spitze iſt ein franzöſiſcher
Schweizer Der e Markt hat die türkiſchen Eiſenbahn
anleihen zum großen Teil aufgenommen der Stock türkiſcher
Werte in deutſchen Händen hat ſich dadurch erheblich ver
mehrt Die Schuldenlaſt des türkiſchen Reiches ſteigt
und ſie würde rapide ſteigen wenn nicht die beteiligten
Finanzmächte einen ſanften Druck und eine zarte Bevor
mundung ausübten

Was aber wird bei kriegeriſchen Verwicklungen aus den
Provinzzehnten deren Gebiet eventuell Kriegeſchauplatz iſt
Die wichtigſten deutſchen Jntereſſen im Orient liegen in der
Entwicklung und Ausgeſtaltung des deutſchen Handels
mit der Levante Er ſteckt noch in den Kinderſchuhen
wenn man den Warenaustauſch der anderen europäiſchen
Länder damit vergleicht Die natürlichſte billigſte und von
Sonderintereſſen und Beſchränkungen freieſte Verkehrsſtraße
iſt und bleibt das Meer So ſuchte denn auch der deutſche
Kaufmann den Weg zum Meer und übers Meer Ein Glied
in der Kette fehlte noch die Organiſation der Warenzufuhr
zur Küſte Die Staatsbahnverwaltung bewies ein hohes
Verſtändnis für die Bedürfniſſe des wirtſchaftlichen Lebens
als ſie ſich dazu verſtand mit der inzwiſchen gegründeten
Levantelinie einen kombinierten Land und Seefrachttarif zu
vereinbaren der für alle wichtigen Jnduſtriezentren zunächſt
ſchrie Naxds die Frachtſätze bis in die türkiſchen Häfen
eſtſetzte

Die Stetigkeit der Entwicklung des deutſchen Handels
ſcheint verbürgt zu ſein da ſie beruht zunächſt auf der be
deutenden Leiſlungsfähigkeit unſerer Jnduſtrie dann auf dem
wachſenden Verſtändnis das bei den ſo verſchiedenartigen
Lebensbedingungen nicht ſo leicht zu erwerben war endlich
auf der Regelmäßigkeit der Schiffahrtsverbindung und der
Stabilität der Tarife Neben dieſen natürlichen wirtſchaft
lichen Momenten ſinkt die Bedeutung der künſtlichen Mo
mente wie politiſcher Einfluß mehr eingebildete als wirklich
vorhandene Beeinfluſſung des orientaliſchen Lebens durch
ſogenannte Reformer und durch die Finanzmächte Die Be
deutung der letzteren ſind wir überhaupt geneigt beeinflußt
vou der tendenziöſen Berichterſtattung der Tagespreſſe zu
überſchätzen Die führende Finanzmacht im Orient iſt die
Ottomanbank mit ihrer franzöſiſchen und engliſchen Ka
pitolbeteiligung ſie konſtruiert und führt aus die finanziellen
Transaktionen der türkiſchen Regierung

Die deutſche ding iſt bisher nicht ſelbſtändig aufgetreten
und nahezu einflußlos ſie fährt im Schlepptau der Ottoman
bank und geht in der Türkei wie in Bulgarien vielfach mit
der franzöſiſchen Gruppe So konnte denn die Legende ent
ſtehen es beſtände eine Verabredung zwiſchen der Ottoman
bank und unſeren Finanzinſtituten dahin gehend eine ſelbſt
ſtändige deutſche Betätigung im eigentlichen Bankgeſchäft in
Konſtantinopel zügunſten des franzöſiſch engliſchen zu unter
aſſen Die vor wenigen Wochen erfolgte Gründung der

Orientbank hat dieſe bislang unverſtändliche Situation
aufgeklärt Jn den bedeutendſten Städten des türkiſchen
Reiches und Griechenlandes ſollen Geſchäftsſtellen errichtet
werden Der deutſche Handel hat es bisher noch nicht er
Leicht ſich der großen Maſſenartikel zu bemächtigen Die
Möglichkeit etzt mit einer deutſchen Bank im Orient ſolide
nd kulante Loinbardgeſchäfte machen zu können wird hofſent

lich auch auf dieſem Gebiete Wandel ſchaffen So weiſen
die gemeinſamen Intereſſen des deutſchen Handels die Orient
bank und die deutſche LewanteLinie mit Naturnotwendigkeit
auf eine gegenſeitige Annäherung hin Durch eine ſolche
Kombination würde unſer Orienthandel völlige Selbſtändig
keit und dadurch die wirkſamſte Förderung ſeiner Intereſſen
finden

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

An kekannte Parlamentarier und Politiker ſind u a
folgende Orden verliehen worden der rote Adlerorden 2 Klaſſe
an den Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer für die Provinz
Schleſien Prinzen Schönaich Carolath der rote
Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife an die Abgeordneten
Dr Paaſche und Dr Porſch der rote Adlerorden 4 Klaſſe
an die Abgeordneten Dr Bachem Stadtrat Fiſchbeck Hof
beſißer Wamhoff und den Chefredakteur des Reichsboten
Engel der Kronenorden 2 Klaſſe mit dem Stern an den
Abg Kammergerichtsrat Dr Rintelen 3 der Kronenorden
2 Klaſſe an die Abgg Freiherrn von Richthofen Dams
dorf und Grafen von Schwerin Löwitz und an den
Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Poſen
Kammerherrn yon Born Fallois der Kronenorden
3 Klaſſe an die Abgg Reichsgerichtsrat Dr Spahn und
Juſtizrat Traeger

Der Generalſtreik im Nuhrrevier
Jn den 18 Bergrevieren des Oberbergamtsbezirks Dortmund

ſehlten geſtern bon der Geſamtbelegſchaft vou 240,976 Mann
der vom Ausſtand betroffenen Zechen 195,071 gegen 193,438
vom 21 mithin iſt eine Zunahme von 1633 zu verzeichnen

Für die Münchener Arbeitsloſen
Der Prinz Regent von Bayern überwies dem Bürger

meiſter v Borſcht 10,000 M zur Linderung der Not unter den
Arbeitsloſen Münchens und ſprach in einem Telegramm die
Hoffnung aus daß die ernſtlich Arbeitswilligen zur rechten Zeit
Gelegenheit zum Verdtenſt finden werden

Politiſches
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös Wie wir er

fahren ſind die Arbeiten für den deutſch öſterreichiſch
ungariſchen Handelsvertrag ſo weit gediehen daß die Unter
zeichnung für die nächſten Tage in Ausſichtſteht

Parteingchrichten

Der Freiſinnige Wahlverein Welßenfels
hatte am Sonntag wie uns unſer Korreſpondent ſchreibt
eine Verſammlung von liberalen Männern nach dem Hotel zum
goldenen Hirſch zwecks Gründung eines liberalen
Centralvereins für den Wahlkreis Naumburg Weißenfels
Zeitz einberufen um durch ihn die liberale Sache mehr als
bisher zu pflegen Die Gründung iſt vor ſich gegangen indem
ein proviſoriſches Komitee zur vollſtändigen Konſtituierung des
Vereins eingeſetzt wurde in dem Männer aus Stadt und Land
vertreten ſind Hieran ſchloß ſich ein großes liberales
Parteifeſt das ſehr gut beſucht war Es wechſelten Vorträge
des ſtädtiſchen Orcheſters mit verſchiedenen Anſprachen und
Geſangs Darbietungen Die feurige Feſtrede hielt anſtelle des
verhinderten Reichstags und Landtagsabgeordneten Dr jur
Wiemer Berlin Reichstagsobgeordneter Lehrer Merten
Berlin der unter großem Beifall der Verſammlung ein Bild

der jetzigen politiſch wirtſchaftlichen Lage gab und die Kämpfe
kennzeichnete welche dem liberalen Bürgertum bevorſtehen Er
plädierte lebhaft dafür die Jugend mit für die liberale Sache
zu gewinnen und ſie zur Vereinsarbeit heranzuziehen

Kirche und Schule
Der Ausſchuß der Studierenden der techniſchen

Hochſchule in Hannover iſt vom Rektor wegen angeblich der
akademiſchen Ordnung zuwiderlaufenden Verhaltens auf gelöſt
und die auf Montag abend angeſetzte Studentenverſammlung
verboten worden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

125 Sitzung vom 23 Januagar l Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſche Möller u a
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der Beſprechung

über die ſozialdemokratiſche Jnterpellation betr den Berg
arbeiterausſtand

Abg Brejsti Pole Die ſchauererregenden Nachrichten die
wir heute aus Petersburg bekommen haben beweiſen deutlich
daß man die Arbeiterbewegung nicht mißachten darf Es iſt
ſehr bedenklich wenn man wie es der Redner der Konſervativen
tat das Legitimitätsprinzip zu ſehr in den Vordergrund ſtelltEs handelte ſich nicht bloß um die Zeche Bruchſtraße Hinter
Herrn Stinnes ſteht das Kohlenſyndikat mit all ſeiner Macht
Das Kohlenſyndikat iſt alſo für den Streik verantwortlich denn
es hat bisher Herrn Stinnes noch nicht desavouiert Der
Rechtsbruch auf Zeche Bruchſtraßer war der letzte
Tropfen der die Erbitterung der Arbeiter zum Ueberſprudeln
brichte Die Arbeiter wollten ſich nicht länger beſchimpfen
beſpeien und mißhandeln laſſen Jch will den Kontraktbruch der
Arbeiter nicht verteidigen aber jetzt war der Generalſtreik un

vermeidlich weil die Notlage groß und allgemein war Jch
komme oft in das Ruhrgebiet und habe viele Klagen gehört oft
babe ich auch die Opfer des Berabans geſehen Unvergeßlich iſt
mir der Anblick der 60 Särge nach dem großen Unglück auf
Zeche Kaiſeruuhl Die Klagen die Herr Hus vorgebracht hat

ſind nicht übertrieben Ja das Sündenregiſter der Grubenbeſitzer iſt noch größer Vor Gericht iſt es feſtgeſtellt daß in
den Bergwerken die Arbeiter geprügelt werden die Disziplinar
ſtrafen werden ungerecht und willkürlich verteilt Das Nullen
der Wogen bringt die Arbeiter oft um ihren ganzen Lohn be

ſonders häufig wird es gegen mißliebige Arbeiter angewandt
namentlich gegen folche die in der Arbelterbewegung ſtehen Es

gibt einige Gruben guf denen es keine Diszipünarſtrafen gidt
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Schmieding ſagte im Abgeordnetenhauſe wenn die beiterdies zeigt doch daß es auch ohne ſolche Strafen gebt

in den Bergwerken nicht beſſer hätten als auf dem Lande
würden ſie doch da nicht fortziehen Aber kein Bergarbeiter
ſchwimmt im Fett auch haben die Landarbeiter mehr
Brot und Milch als die Bergarbeiter m Knappſchafts
weſen beſtehen auch viele Mißſtände namentlich wird über die
Aerzte geklagt Vor allem aber ſucht man die Arbeiter in
eine gewiſſe Hörigkeit zu bringen ihre politiſchen Rechte ſind
jetzt ſchon illuſoriſch Auf den königlichen Gruben haben die
Arbeiter noch weniger Rechte deshalb hatten die Gruben
barone ganz recht als ſie der Regierung ſagten ſie ſollte erſt
die Verhältniſſe auf ihren eigenen Gruben beſſern Und da
ſpricht man von der individuellen Freiheit der Arbeiter und der
Reichskanzler will die Arbeitswilligen ſchützen Der Arbeiter
ſoll nach dem Reichskanzler nur ſo weit frei ſein als er
Verrat an ſeinen Kameraden üben ſoll ſonſt kann er am
Hungertuche nagen Der Streik geht keineswegs von den
Sozialdemokraten aus die polniſchen Arbeiter ſind keine Sozlal
demokraten ſo lange ſie ihre Nationalität wahren wird daß
rote Meer ſie nicht verſchlingen Meine Fraktion hat mich be
auftragt hier für die Bergarbeiter einzutreten Wenn die
Regierung nur feſt bleibt wird das Syndikat nachgeben Wie
mir mitgeteilt wird haben die Gruben Freie Vogel und
Unverhofft die Forderungen der Arbeiter bewilligt Wenn das
nene Grubenbeſitzer tun können kann das Syndikat das

auch

Abg Frhr Heyl zu Hernsheim nl Meine Freunde ſind
bereit die berechtigten Forderungen des Arbeiters zu prüfen
und werden event auch bereit ſein auf geſetzgeberiſchem Wege
für Abſtellung der Mißſtände zu ſorgen Wir bedauern es aber
lebhaft daß auch dieſes Jahr mit einem Kontraktbruch anfängt
Voriges Jahr war es Krimmitſchau Daß ein Kontraktbruch
der Arbeitgeber vorangegangen iſt hat Herr Hus nicht nach
weiſen können Zeche Bruchſtraße nehme ich hierbei aus Jn
dem Berggeſetz ſind ſo viele Punkte die verſchteden ausgelegt
werden können daß unbedingt eine Klarlegung erfolgen muß
Namentlich bezüglich der Gedingarbeit iſt der Arbeiter jetzt
gebunden während der Arbeitgeber volle Freiheit hat Dies
iſt doch nicht gerecht Namens der großen Mehrheit meiner
Freunde kann ich den Wunſch ausſprechen daß das
Nullen der Wagen ſo bald wie möglich abgeſchafft wird
Es iſt ganz egal ob nur ein oder zwei Prozent genullt wird
entſcheidend iſt es daß die Arbeiter dadurch geſchädigt werden
Auch ſind wir entſchieden gegen die Verlängerung der Seilfahrt
Die Bergarbeiter finden die wärmſte Sympathie im ganzen
Volke weil ihre Arbeit ſo ſchwer und ſo gefahrvoll iſt und ſie
des Sonnenlichts entbehren Jn den Blättern der Gewerk
ſchaften wird ſtets in ſehr gebäſſiger Weiſe gegen die Arbeit
h geſchrieben Da iſt es ges natürlich daß auch die Führer
eine Amtorktät haben Die Bewerkverelne gehen ja auch in

ihrem Endziel darauf aus den gegenwärtigen Staat auszu
ſchalten Jn England iſt es anders da verfolgen dieſe Vereine
nur wirtſchaftliche Ziele Jn Marſeille haben bekanntlich die
Schiffsoffiziere geſtreikt weil der Terrorismus der Matrofen
ihnen alle Autorität nahm Man ſoll daher die Gewerkſchafts
politik nie übertreiben Wenn bei uns obligatoriſche Arbeits
kammern beſtänden wäre der Streik vielleicht nicht entſtanden
Hoffentlich kommt das vom Handelsminiſter angekündigte Geſetz
hald Eine Maximalarbeiiszeit für die Arbeiter in den
Bergwerken iſt der Erwägung wert für alle Betriebe
wird er nicht durchzuführen ſein Wir wollen weder die
Sonveränität der Arbeitgeber noch die der Gewerfkſchaften
ſondern wir wollen die Sonveränität der Geſetzgebung
Jn England iſt auf dem Wege der Geſ tzgebung
das Wagennullen längſt abgeſchafft Dort wird die Kohle nach
dem Gewicht bezahlt Wenn die Kohle mit Steinen verſetzt
wird wird dem Arbeiter nur das Gewicht der Steine ab
gezogen während er bei uns jetzt den ganzen Wagen verliert
Las iſt doch eine ſchreiende Ungerechtigkeit Beſſer wäre es ge
weſen wenn die Arbeiter die Behörden angerufen hätten
Jntereſſant iſt es daß in der Schweiz und in Frankreich gerade
die ſozialdemokratiſchen Städte bet Streiks das Militär herbei
gerufen haben Da lobe ich mir doch unſere Regiernng die
unſeren Arbeiterſtand Bertrauen entgegengebracht hat und daß
Verhalten der Streikenden rechtfertigt ja auch das Vertrauen
der Regierung Die Mißſtimmung gegen die Macht des Kohlen
ſyndikats hat viel zum Streik beigetragen der Chef des Kohlen
ſyndikats hat mehr Macht als der Handelsminiſter Wir in
Süddeutſchland haben nicht nur die Erwerbung der Hibernia
mit Freuden begrüßt ſondern hoffen daß dies nur der erſte
Schritt iſt Meine Freunde beabſichtigen eine Reſolution eln
zubringen daß die Bergarbeiter von der arbeiterſtatiſtiſchen
Kommiſſion vorgeladen werden damit der Reichstag auch üder
die Verhältniſſe der Bergarbeiter informiert wird Beifall

Handelsminiſter Möller Auf die Vorſchläge des Vorreduers
kann ich nicht eingehen da ein Eingehen darauf meiner dis
herigen Stellungnahme widerſpricht Geſetze ſoll man nicdt
ab irato machen Die bevorſtehende Novelle zum Verzgeſetz
wird uns Gelegenheit geben alle bat Fragen zu berückſichtigen Bei der Enquete über die Wurmkrankdeit habe
ich zahlreiche Arbeiter herangezogen weil ſie die Hauptperſonen
waren bei der Enquete über das Stilllegen der Zechen waren
Arbeiter nicht nötig da es ſich hierbei nur darum handelte
was die Kommunen tun ſollten

Abg Dr Spahn Ztr ſchwer verſtändlich Die Zechenbeſitzer
haben ſich ins Unrecht geſetzt Auf die juriſtiſche Frage ob der
Kontrakt gebrochen iſt kommt es jetzt nachdem der Krieg er
klärt iſt nicht an Die Stellung der preußiſchen Miniſter iu
dieſer Frage iſt die daß der preußiſche Staat alle Mittel anwenden
muß um dieſem Streik ein Ende zu machen der ſo unabſebbare
wirtſchaftliche Folgen haben kann VBeifall Nachdem die
Bergwerksbeſitzer ſich zu einer ſo großen Organiſation ver
einigt haben haben ſie kein Recht mehr zu ſagen Wir
erkennen die Arbeiterorganiſationen nicht an wir verhandeln
nur mit den einzelnen Arbeitern Das Stilllegen von Zechen
mußte den Arbeiter aufs höchſte beunruhigen Der Bergbau
verein hätte ſchon längſt Arbeiterdeputationen empfangen und
ihre Wünſche hören ſollen Damit hätte er auch im Sinne des
Kaiſers gehandelt der die Schaffung von Arbeiterausſchüſſen
noch empfohlen und den großen Geſellſchaften aus Herz gelegt
hatte für das Wohl ihrer Arbeiter nach beſten Kräften zu
ſorgen Statt deſſen wollen die Lirbeitgeber jetzt den Arbeitern
nur ihre Macht zeigen Es iſt bedanerlich daß das Geſetz über
die Rechtofähigkeit der Vernfsvereine immer noch auf ſich
warten läßt Die r ſind im Ruhrrevier ſeit 1900 herunter

rbeiter auch unzufrieden gemacht hatgegangen was die



namentlich da die Bergwerksgeſellſchaften faſt durchweg ſehr
hohe Dividenden gegeben baben Wenn Stinnes den Regierungs
vertretern geſagt hat er könne mit ſeinem Kapital machen was
er wolle ſo beweiſt das daß in den Kreiſen der Bergwerks
beſitzer der Geiſt des Chriſtentums nicht vorherrſcht 3 ſtehe
auf dem Standpunkt daß wenn die Grubenbeſitzer in ihrer
ablehnenden altung beharren wir in Verbindung
mit dem Bundesrat eine Unterſuchungskommiſſion ein
ſetzen müſſen die die Verhältniſſe eingehend pruüft
Dem Reichskanzler kann ich nur ſagen es wäre beſſer wenn er
in ſeiner Rede nicht von innerpolitiſchen Bewegungen geſprochen
hätte Wenn das Kohlenſyndikat ſeine Macht nicht braucht ſo
muß der Staat eingreifen Das Bergwerksrecht beruht anf der
Mutung ein Recht das der Staat verliehen hat Wenn dieſes
Recht gemißbraucht wird ſo mnß der Staat die Mutung zurück
nehmen

Abg Zimmermann Antiſ Vor einigen Wochen hat der
Stgalsſekretär von den Wohltaten der Aſſoziation des Kapitals
geſprochen Hier haben wir einen Beweis von dem Kultur
fortſchritt der Aſſoziation des Kapitals Nur dem Großkapital
iſt der Streik zu verdanken Die Rede des Reichskanzlers wird
auf die Herren vom Kohlenſyndikat keinen Eindruck machen die
Herren ſind aus härterem Holze geſchnitzt Jch zweifle daß all
die ſchönen Geſetze die der Handelsminiſter in Ausſicht geſtellt
hat zuſtande kommen Der Handelsminiſter iſt der Vertreter
des Mancheſtertums im Miniſterinm er hat die Rolle des guten
Mannes geſpielt der den Brunnen zudeckt nachdem das Kind
hineingefallen iſt Aller Augen haben ſich jetzt auf den Kaiſer
gerichtet man hoffte daß der Kaiſer durch ſein mächtiges Wort
den Streik bannen könnte Er ſoll ſogar mit dem Geheimrat
Lueg über den Streik geſprochen haben Nachher aber wurde
berichtet daß in dem Geſpräch nur von drahtloſer Telegraphie
die Rede war

Vizepräſident Graf Stolberg Jch bitte den Redner die Frage
mit wem und über was der Kaiſer ſich unterhält nicht in die
Debatte zu ziehen

Schluß in der Abend Ausgabe

Auskand
Die Blutherrſchaft im Zarenreiche

Ein amtlicher Bericht
Ein über die Vorgänge die am Sonntag in Petersburg ſtatt

fanden ausgegebener amtlicher Bericht meldet
An einigen Punkten kam es zwiſchen Arbeitern und den Truppen

infolge der Weigerung den polizeilichen Anordnungen Folge zu
leiſten oder infolge direkter Angriffe auf das Milktär zu blutigen
Zuſammenſtößen Das Militär mußte fenern Dies geſchah
uf der Schlüſſelburger Chauſſee bei dem Narwaſchen Triumph

tor auf dem Troizkiplatz und in der vierten Linie im Waſſili
Oſtrowſtadtteile im Alexandergarten auf der Ecke der Newsky
und der Straße Gogols bei der Polizeibrücke und bei der
Kaſankathedrale Auf der vierten Linie errichtete die Menge
aus Draht und Brettern drei Barrikaden und hißte auf
einer derſelben eine rote Fahne Aus den Fenſtern der benach
barten Häuſer wurde das Militär mit Steinen beworfen und
heſchoſſen Die Menge nahm den Schutzleuten den
Säbel fort und bewaffnete ſich damit plünderte die
Waffenfabrik von Schaff und nahm gegen hundert Klingen
fort die ihr aber zum größten Teil wieder von der Polizei
abgenommen wurden Die Menge zerſtörte die Telephonleitung
und ſtürzte die Telegraphenſtangen um Auf das Amtsgebände
des zweiten Staditeils wurde ein Angriff gemacht ein Lokal
wurde zerſtört auf der Petersburger Seite wurden abends fünf
Buden geplündert

Das Gemetzel war ſyſtematiſch vorbereitet
Die Petersburger Polizeibehörden ſtellen über ihre Haltung

zu den Sonntags Vorgängen folgendes feſt
Uns war verboten worden die Ausbreitung des Aus

ſtandes oder die Entwicklung einer Revolution zu
verhindern Seit Mittwoch hatten wir Befehl beiſeite zu

Ü

ſtehen und die Dinge für das Militär reifen zu
laſſen Heute iſt ſein Erntetag

Der Miniſter des Jnnern Fürſt Swiatopolk Mirski
arbeitete am Sonntag noch einen Bericht an den Zaren aus
Der Miniſter iſt entſetzt über die Zahl der Opfer Die
Regierungsbehörden jedoch erklären nur Wir haben ihnen
eine Lehre gegeben Jetzt werden wir eine Zeitlang
Ruhe haben

Die Frage war Werden die Truppen ihrem Eide treu
bleiben Die Antwort iſt daß heute abend 2000 Menſchen in
dürgerlicher Kleidung tot in den Straßen von Petersburg und
5000 verwundet in den Hoſpitälern liegen Eine große Anzahl
weiterer Verwundeter iſt in Privathäuſern verſteckt Am
Narwa Tor von wo der Arbeiterführer Prieſter Gapon mit
feinem ihm blind ergebenen Gefolge aufbrach um den Zug der
Arbeiter vor den Zarenpalaſt zu führen wurden 300 Menſchen
getötet und 500 verwundet an der Moskowski Paſſage wurden
500 getötet und 700 verwundet Jm Arbeiterviertel Waſſiljewski
Oſtrow wurden 200 getötet und 500 verwundet An anderen
Plätzen wurden gegen 100 Perſonen getötet und 500 verwundet
Dieſe Zahlen über die Toten und Verwundeten ſind von den
Volizeibehörden angegeben worden

Der Schurkenſtreich der Regierung

Lach Mitteilungen von Angenzeugen iſt der Geiſtliche Georgi
Gapon der an dem Arbeiterzuge von der Narwaer Triumph
pforte her teilnahm unverſehrt Die Zahl der Zugteilnehmer

urde auf 15,000 Mann geſchätzt darunter zwei Geiſtliche
einer im Ornat mit dem Kreuz in der Hand im Zuge
wurden außer Heiligenbildern und Kirchenfahnen
das Bilönis des Kaiſers getragen Georgi Gapon ſchritt in
Begleitung feiner Leibwächter und trug das einfache Kleid der
Geiſtlichen das Ornat ſollte er erſt bei der Erreichung des
Reichsratsgebäudes anlegen von wo er ungehindert über die
Morſkaja nach dem Platz vor dem Kaiferpalaſt zu gelangen
rechnete Die Menge zog unter Abſingung des Chorals
Gott rette deine Leute ſchenk Sieg unſerm

recht gläubigen Herrn dahin Als das Kommandeo zum
Feunern erſchallte erfolgte eine Salbe gegen den Zug die
Heiligenbilder und das Bildnis des Kaiſers wurden von
Kugeln durchlöchert der an der Spitze gehende Geiſtliche
wurde verwundet Gapon der ſich gleich anderen zu Boden
geworfen hatte kroch in ein benachbartes Haus und zog ſich
bürgerliches Gewand an Keiner ſeiner Umgebung ver
mochte zu entkommen

Neue Beſchlüſſe

Jn vielen Zweigvereinen des Arbeiterklubs wurden Sonntag
abend Verſammlungen abgehalten welche beſchloſſen die
geſtellten Forderungen aufrecht zu erhalten ferner wurde be
ſchloſſen Plünderungen und Schädigungen des
Eigentums vorzubeugen Das Bildnis des Kaiſers
wurde am Sonntag im Arbeiterklub unter Beleidigungen ver
nichtet das Bild der Kaiſerin blieb unbeſchädigt Montag
vormittag 11 Uhr wurden auf telegraphiſche Weiſung des
Miniſters des Jnnern alle Zweigniederlaſſungen des Arbeiter
klubs geſchloſſen Jn der vergangenen Nacht hat ein be
e Arbeiterkomitee beſchloffen die fremden

T atter um Einmiſchung der Mähte anzu
gehen

Weitere Einzelheiten
Der Petersburger Korreſpondent des Matin

über einige Szenen denen er beigewohnt hat Plötzlich ertönt
im Alexander Garten das Geknatter einer ſtarken Füſſilade
Die Soldaten des Regiments Preobraſchensky ſchießen
wieder ohne jede vorherige Ankündigung wie in
einer Schießbude auf die unglücklichen Menſchen die
dort zuſammengedrängt ſind mehrere Hundert Perfonen fallen
Es gibt mehr als 150 Tote faſt alles ſind Kinder Frauen und
junge Leute es iſt entſetzlich Das Blut rinnt überall hervor
Um 5 Uhr wird die Menge von allen Seiten gehetzt
abgeſchnitten und zurückgeworfen Das Volk flüchtet ent
ſetzt Frauen und geängſtigte Kinder gleiten aus und erheben
ſich wieder um wieder zu fallen Jn dieſem Anugenblick
ertönt ein ſcharfer Kommandoruf und die Opfer
fallen maſſenhaft Die Niederwerfung iſt furcht
bar Unruhen hat es eigentlich noch kaum
gegeben alle Manifeſtanten ſind unbewaffnet und haben keine
einzige Drohnng ansgeſtoßen Man kann ſich von dieſem
ſcheußlichen Schauſpiel nicht abwenden und ſieht Leute weinen
während ſie einigen gutherzigen Perſonen helfen unter dem
teilnahmsloſen Auge der Offiziere die unglücklichen Opfer auf
die Schlitten zu heben Jch erreiche dann Waſſili Oſtrow
Ueberall befinden ſich Abteilungen von Koſaken Die Salven
ſtrecken überall die fliehende Menge nieder und unter der
Füſilade ſucht man dke Toten und Verwundeten auf Die
Soldaten zielen auf die Köpfe und die Opfer ſind furchtbar
verſtümmelt Eine Frau fällt neben mir nieder etwas weiter
gleite ich aus ich ſehe ein achtjähriges Kind das kein menſch
liches Antlitz mehr hat Seine Mutter weint vor der Leiche
kniend Jch beende hier meinen Bericht ich bin wie gebrochen
von dem nmnerhörten Schanſpiel ſolcher Metzeleien

Der Petersburger Korreſpondent des Journal de Paris er
zählt Um 3 Uhr war ich mit einigen franzöſiſchen Kauflenten
auf dem Platz Kaſan als in unſerer Nähe ein heftiges Gewehr
feuer ertöhnte Wir ſahen gleich darauf 30 Tote und Ver
wundete die vorüber gefahren wurden während die Menge
reſpektvoll die Hüte zog Auf der Moika Brücke ſchießt
Jnfanterie auf die Manifeſtanten Dieſe ſpringen erſchreckt
anf die Eisdecke des Kanals hinnnter und die Truppen ein
entſetzliches Schauſpiel fahren fort dort anf die Unglücklichen
wie auf Haſen zu ſchießen Das Eis bricht unter der Laſt
der Leichname

Der Montag Morgen
Der Montag begann ruhig doch dauert die Militärdiktatur

fort da verlantet daß die Arbeiter mit ernenter Kraft die
Kämpfe fortſetzen und vor allem das Waſſerwerk zerſtören
wollen um die Stadt in Brand zu ſtecken Jnfolgedeſſen ſind
alle Petroleumniederlagen geſchlofſen und militäriſch
bewacht Petroleum darf an die Bevölkerung nur pfundweiſe
verkauft werden Die Petrolenmbreiſe ſind um 150 Prozent ge
ſtiegen

Auf dem Newskiproſpekt ſammelt ſich vormittags immer
mehr Volk an auf dem Palagisplatze wurden Anſammlungen von
der Garde zu Pferde verhindert Nach Mitternacht verlautete

die Ausſtändigen hätten ſich auf Waſſili Oſtrow einer Dyn am iſt
fabrik bemächtigt

Die Arbeiter hoffen eine eigene Bombenfabrik einrichten
zu können Sie warfen am Sonntag vier Bomben unter die
Truppen im Waſſili Oſtrow

Anmarſch der Arbeiter von Kolpino
Um 1 Uhr früh wird depeſchiert 30,000 bis 40,000 Arbeiter

von Kolpino einer 35 Kilometer von Petersburg entfernten
Stadt marſchieren augenblicklich auf die Haupt
ſtadt zu

Die Großfürſten Sergins und Alexis
Petit Jonrnal meldet ans Petersburg man glaube dort

daß der Großfürſt Sergins einem Attentat zum
Opfer gefallen ſei Ein weiteres Telegramm berichtet daß die
Fenſter des Palaſtes des Großfürſten Alexis von der Vöolks
menge durch Steinwürfe zerſtört wurden Verſchiedene
Korreſpondenten berichten daß Perſonen aus den beſten
Petersburger Ständen den Schlitten einer ſehr hochſtehenden
Perſönlichkeit offenbar eines Großfürſten angehalten und den
Betreffenden mit dem Rufe Mörder bitte um Ver
zeihung zum Niederknien zwingen wollten und ihm als er
ſich weigerte ins Geſicht ſpuckten Sonntag abend gegen elf
Uhr warfen Arbeiter die Fenſterſcheiben der auf der
Strecke von der Tſchernigowbrücke bis zur Anitſchkow
brücke gelegenen Häuſer und des bei der Anitſchkowbrücke
gelegenen Palais des Großfürſten Sergius ein auch die
Fenſterſcheiben vieler Häuſer des Newski Proſpekt wurden ein
geſchlagen

Der Zar
Die Times verbreitet das Gerücht der Zar werde mit

ſeiner Familie nach dem Süden wahrſcheinlich nach Livadia
abreiſen um dort die weitere Entwicklung der Ereigniſſe
abzuwarten Die Kalſerin Mutter hat ſich nach Zarfkoje
Sſelo begeben Jn den Kreiſen der Ausländer beſpricht man
viel die Rückkehr der Zarin Mutter nach Petersburg die
Donnerstag das Winterpalgis bezogen hat Die Zarin Mutter
hat ohne Eskorte die Stadt durchfahren und viele glaubten daß
ſie durch ihre ruhige Energie ihrem Sohne eine Lektion erteilen
wolle

Sewaſtopol brennt
Jn Sewaſtopol ſtehen die Marinedepots in Brand
Ausführlich wird uns aus Sewaſtopol gemeldet Nach

dem zweiten Fabrikſignal zum Sammeln der Arbeiter um 7Uhr
morgens brach in verſchiedenen Werkſtätten der hieſigen Ad
miralität Feuer aus Faſt gleichzeitig ſtand das Dach des Ge
bäudes in ſeiner ganzen Ausdehnung in Flammen Der Brand
wuchs ſo raſch daß die Arbeiter der Modellabteilung kaum
durch einen Sprung durch das Fenſter ſich auf das Nachbar
dach retten konnten Die Urſache des Brandes iſt nicht be
kannt Der Schaden beträgt einige hunderttauſend
Rubel J den Werkſtätten ſind gegen 1500 Arbeiter be
ſchäftigt ank der vielen Vorkehrungen gegen eine Feners
gefahr gelang es viele Hafengebäude zu retten Der Brand
war um 1 Uhr nachmittags lokaliſiert

Die Unrnhen in Moskau
Montag nachmittag 2 Uhr ſtellten Tauſend Arbeiter der

e Brousley im Einverſtändnis mit den Kameraden in
etersburg die ſie darum erſuchten die Arbeit ein Die Arbeiter

der obengenannten Fabrik überredeten andere Arbeiter gleich
falls zu ſtreiken Mehrere Fabriken fügten ſich dann gingen
alle r Buchdruckerei Syten wo um s Uhr die Arbeit ein
geſtellt wurde

Pobjedonoszety iſt erkrautt
Der Oberprokurator des Heiligen Synods Pobjedonoszew iſt

gefährlich erkrankt

Weiter wird gemeldet
Auf dem Newsky Proſpekt kam es Montag zu einem Zu

ſammenſtoß der Menge mit dem Militär wobei letzteres feuerte
Montag abend 11 Uhr waren in Petersburg die Straßen leer

nur auf dem Worneszenski Proſpekt und in der Sadowaja
Straße wo volle Dunkelheit herrſchte bewegten ſich Volks
maſſen Ueberall ſah man herumziehende Patrouillen Die
Reſtaurationen und Läden waren geſchloſſen

wegen
Ein Steinwurf gegen Disza

Beim Empfange des ungariſchen Miniſterpräſidentenin Miskolcz verſuchten mehrere Perſonen eine Rniegebun a

veranſtalten die aber ganz erfolglos verlief aus ihrer Mitt
flog ein Stein gegen den Miniſterpräſidenten doch wurde
dieſer nicht getroffen Eine Verhaftung wurde nicht vor
genommen Der Empfang des Miniſterpräſidenten ſeitens der
liberalen Wählerſchaft war impoſant Jn dem Saale in dem
Tisza eine Programmrede hielt wurde er mit einem Blumen
regen empfangen

Sankt Domingo und die Vereinigten Staaten
Die Regierung von Sankt Domingo und der Geſandte der

Vereinigten Staaten haben ein Protokoll unterzeichnet in welchem
die Vereinigten Staaten die Unverſehrtheit des Gebietes von
Sankt Domingo garantieren und in welchem ſie die Verantwortun
übernehmen die innere und äußere Schuld der Republik zu ordnen
Sie werden die Bedingungen der Bezahlung feſtſetzen unrecht
mäßige Anſprüche zurückweiſen über die Rechtsaültigkeit und den
Betrag der ſchwebenden Forderungen entſcheiden und die Zoll
verwaltung übernehmen Die Beamten derſelben ſind aber den
Geſetzen von Sankt Domingo unterworfen Die Vereinigten
Staaten werden ferner für notwendige Ausgaben 45 Prozent der
Zolleinnahmen der Regierung von Sonkt Domingo überweiſen
und die Beamten der Zoll und Steuer Verwaltung ſowie die
Zinſen der äußeren und inneren Schuld bezahlen Der ganzeUeberſchuß verbleibt bis zum Jahresende in der Staatskaſſe und
wird von der Regierung von Sankt Domingo zur Bezahlung der
Schulden verwandt werden

Der Krieg in Oſtaſien
Die ruſſiſchen Grenzſoldaten

Das längs der deutſchen Grenze ſtehende Grenzſoldaten
Perſonal iſt zum Kriegsſchauplatz abbernfen und durch Rekruten
aus dem Jnnern Rußlands erſetzt worden

Oeſterreich Ungarnu
Der Statthalter von Dalmatien Freiherr von Handel iſt an

Stelle des zum Miniſter des Jnnern ernannten Grafen von
BVylandt Rheydt zum Statthalter von Ober Oeſter
reich ernannt worden Mit der Leitung der Statthalterei von

ten iſt der Hofrat bei der Statthaltereei Nardelli
etraut

Nach einer liberalen Wählerverſammlung in Turo
polya im Wahlbezirk Loſoncz griff die fanatiſche Menge
ihren eigenen Pfarrer und den Ortsrichter an worauf
Gendarmerie herbeigerufen wurde Dieſe wurde gleichfalls von
der Menge angegriffen ſo daß ſie gezwungen war von der
Fenerwaffe Gebrauch zu machen Dabei wurden vier Perſonen
getötet und eine ſchwer verletzt

Der frühere ungariſche Miniſter Graf Khuen Héderväry
ſagte in ſeiner Programmrede vor den Temesvarer Wählern
Man hat die Regierung beſchuldigt daß ſie den König verbarri
kadiert habe ſo daß vor dem Throne eine gegenteilige Meinung
nicht Gehör finden könne Es iſt mir nicht bekannt ſagte der
Miniſter weiter daß ſich irgend jemand beim König gemeldet
und verſucht hat eine Audienz zu erlangen Es iſt ührigens
nicht Gebrauch daß ein konſtitutioneller Monarch von einer
anderen Seite Rat einholt ſolange ſich ein verfaſſungsmäßiges
Miniſterium im Amte befindet Was von oppoſitioneller Seite
jetzt gefordert wird iſt die Einrichtung einer Kamarillg die da
durch nicht beſſer würde wenn ſie eine oppoſitionelle Kamarilla
wäre Jedenfalls würde ſie eine Einmiſchung eines außerhalb
der Verfaſſung ſtehenden Faktors in die Staatsgeſchäfte be
denuten Die Rede wurde mit großem Beifall aufgenommen
Graf Khuen Hédervsry hat keinen Gegenkandidaten

Jtalien
Miniſterpräſident Giolitti iſt an Jnfluenza erkrankt

Spanien
ſeines Namenstages hat der König eine Am

die ſich auch auf die Deputierten er
Durch dieſe Amneſtie

Anläßlich
neſtie erlaffen
ſtreckt welche gerichtlich verfolgt werden
wird eine ſchwierige politiſche Frage gelöſt

Nußland
Der Komüandant und der älteſte Offizier der Garde Batterie

welche während der Waſſerweihe am 19 d M die Salutſchüſſe
abgab Kapitän Dawidoff und Stabskapitän Karzeff und
verhaftet worden

Serbien
Am Sonnabend fand in Belgrad ein Miniſterrat ſtatt

an dem ſämtliche Miniſter tellnahmen
Nordamerifa

Am Freitag iſt in Waſhington ein Schiedsgerichts
abkommen zwiſchen Schweden Norwegen und den
Vereinigten Staaten unterzeichnet worden

Halke und Amgegend
Halle 24 Jan

Stadtverordnetenkolleginm Jn der geſtrigen Sitzung wurde
die Rechnung der Waſſerwerkskaſſe für 1901 entlaſtet der Er
neuerung der Pfännerſchaftlichen Solerohr Brücke über den
Mühlgraben zugeſtimmt die Beſchaffung eines neuen Kom
preſſors für den Schlachthof genehmigt und Fluchtlinien für die
Köthener die Cröllwitzer und die Thüringerſtraße feſtgeſetzt
Bauliche Veränderungen im Grundſtück Kleine Ulrichſtraße 15
fanden Zuſtimmung ebenſo die Verrechnung der Koſten für ein
Werkſtattgebände auf Gasanſtalt J Bewilligt wurden die
Koſten für bauliche Veränderungen im Aſyl für Obdachloſe
ſowie der Anſtellung eines Beleuchtungs Aufſehers der Nach
bewilligung für Desinfektion der Droſchken Halteplätze zu
geſtimmt Die Angaben über unberechtigte Abzüge die ein
Bauunternehmer in ſtädtiſchen Dienſten den Arbeitern gemacht
haben ſollte ſind nach amtlichen Mitteilungen unrichtig Die
neuen Bedingungen ſür Abgabe von Gas aus dem
ſtädtiſchen Gaswerke werden angenommen der
Rechnungsabſchluß der Waſſerwerke für 1903 zur Kenntnis ge
nommen eine Nachbewilligung genehmigt ferner Mittel für
Aufforſtung bewilligt Die Haushaltspläne der ſtädtiſchen
Desinfektions Anſtalt der Waſſerwerke der Gaswerke für 1905
werden verabſchiedet die Annahme eines Legats ausgeſprochen
der Hanshaltsplan der Handwerkerſchnle für 1905/07 umgeändert
ein Patronalsbeitrag für die Kirche in Ammendorf und die Her
ſtellung der Waſſerleitung in der Kronprinzenſtraße genehmigt

Ordensverleihung Generalmgjor und Kommandeur der 15
Jnfanterie Brigade Held in Halle wurde der Königliche
Kronenorden zweiter Klaſſe mit dem Stern verliehen

v J 7 S Kunſt und Wiſſenſchaft
O Ernſt Abbss Weltanſchauung Man ſchreibt uns

aus Jena Ueber Ernſt Abbés Weltanſchaunng verbreitete ſich
Prof Ernſt Haeckel in ſeiner Gedächtnisrede auf den ve
ſtorbenen Kollegen Er führte u a aus Wie alle anderen großen
Naturforſcher hat ſich auch Abbé eine einheitliche Weltan
ſchanung e hatte ſich überzeugt daß dieſelben feſten un
unverbrüchlichen Naturgeſetze welche den Lauf der Himmelskörhe

regeln auch das geſamte organiſche Leben auf der Erde be
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Schriftführer ſämtlich in Eisleben

auch das des Menſchen Durch harte innere KämpfeS den Traditionen der Schulen befreit Er war
Naturforſcher Veranlaſſung gehabt
ſten Probleme ſeines klaren ſicheren

UÜrieils der Folgerichtigkeit ſeines Deukens zu erfreuen Nicht
ſelten wird jetzt noch Abbés Weltanſchauung als Materialismus
bezeichnet und man d daraus die ſeltſamſten Konſe
ür Sittenlehre Religion und Staat Es aglbt wohl keinenichtet die geeigneter wäre dieſen Jrrtum zu a

vberrlve
dein und oft haben wir
uns im Cewre9 über die hö

gis Abbs Abbé der Materialiſt war in hrheit der größte
Jdeal iſt Jch bade keinen andern Mann kennen gelernt der
n dieſer Weiſe die letzten Konſequenzen des Denkens und
Forſchens gezogen hat in ſeinem ganzen Leben Dafür Sia dieSelb ioſigtelt dieſes furchtloſen Wahrheitsforſchers ſich ſelbſt nur

als Organ der Menſchheit zu betrachten deren Wohl zuſördern hat er uns allen ein leuchtendes Beiſpiel gegeben

Ein bayeriſcher Muſeumsverein ſoll in den nächſten
Wochen gegründet werden Die Jnitiative hierzu geht vom
Prinzen Rupprecht aus in deſſen Palais im vergangenen Sommer
ſchon Vorberatungen in dieſer Richtung ſtattgefunden haben Die
Reugründung ſoll der immer mehr hervortretenden Gefahr vor
beugen daß einerſeits die berühmten Sammlungen des Staates

wie die beiden Pingkotheken die Glyptothek das National
muſeum uſw bei den geringen Mitteln welche für ſie all
jährlich ausgeworfen werden von auswärtigen Muſeen überholt
werden und andererſeits bedeutende Kunſtſchätze aus bayeriſchem
Privatbeſitz ins Ausland wandern Der Verein lehnt ſich an
zie entſprechenden Vorbilder in Berlin Köln Frankfurt London
uſw an

p Hochſchulnach richten Der Zoologe Profeſſor Dr
Land ovis an der Univerſität Münſter i W iſt infolge eines
Schlaganfalls bedenklich erkrankt Auf Veranlaſſung des
preußiſchen Unterrichtsminiſteriums ſoll wie das Zentrakbl f
Vibliotheksw mitteilt eine umfaſſende Katalogiſierung und
bibliographiſche Verzeichnung fämtlicher erhaltenen
Drucke bis 1500 Jnkunabeln herbeigeführt werden Zu
nächſt ſind die Herren Prof Hübler Dresden K Burger
Leipzig und Dr Voullièmes Berlin damit beauftragt allen
falls unter Heranziehung anderer Sachverſtändigen den Plan
auszuarbeiten

r Kleine Mitteilungen Aus dem Noah Relief des
berühmten Scaliger Denkmals in Verona ſtürzte eine
Statne herab Das ganze Relief droht dem B zufolge
abzuſtürzen Der Deutſche Schul verein Sitz in Wien
blickt am 13 Mai auf eine 25jährige Tätigkeit zurück
Laut Beſchluß der Vertreterverſammlung ſoll ein Jubelfonds
gebildet werden zur Schaffung von zehn neuen Schulen und
Kindergärten in Gebieten in denen das Deutſchtum bedroht
iſt Bei den Forſchungsgrabungen in Epheus die von der
Oeſterreichiſchen archäologiſchen Anſtalt ausgeführt werden iſt
ein Goldſchatz zutage gefördert worden beſtehend aus Ohr
ringen Armringen Spangen Vorſtecknadeln Vogelfiguren und
Halsichmuck Sämtliche Stücke ſind aus reinem Gold und von
vorzüglicher Arbeit Die Leiter der Ausgrabungen erklären daß
dieſe Schmuckwerke aus dem 86 Jahrhundert v Chr ſtammen
Jn der letzten Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften zu
St Petersburg hat das Mitglied Oldenburg eine betrübende
Mitteilung über die Nordpolfahrt unter Baron Toll und
F G Seeberg gemacht Jede Hoffnung auf eine Wiederkehr
der Forſchungsreiſenden iſt ausgeſchloſſen Baron Toll und ſeine

Genoſſen ſind im Dunkel einer arkriſchen Nacht bei dem Ueber
gang von der Jnſel Bennet zu dem Neuſibiriſchen Archipel um

e kommen Die eine der von der großen engliſchenibet Expedition abgeſonderten geographiſchen Miſſionen
unter Kapitän Rawling iſt dem Athenaenm zufolge am 9 d
in Simla in Jndien eingetroffen nachdem es ihr noch gelungen
war trotz des früh hereingebrochenen tibetiſchen Winters den
Himalaya zuüberſchreiten Sie war von Lhaſſa nach
der über 4000 m hoch liegenden weſtlichen Hauptſtadt Tibets
Gartok gezogen Die Tibetaner kamen der Expedition
freundlich entgegen über die geographiſchen Reſultate der Unter
nehmung iſt noch nichts bekannt geworden

Provinzialnachrichten

f Eisleben 23 Jan Bachverein Der ſeit mehreren
Jahren hier beſtehende Bachverein hat es ſich zur Aufgabe ge
macht den Werken des großen deutſchen Tonmeiſters Joh Seb
Bach eine belebende Macht in der Oeffentlichkeit ſchaffen zu
helfen Er veranſtaltet zu dieſem Zwecke jährlich mehrere Kon
zerte in denen inſtrumentale und geſangliche Kompoſitionen
Seb Bachs dargeboten werden in welchen aber auch inſtru
mentale und geſangliche Werke von Zeitgenoſſen oder von Vor
gängern und Nachfolgern ſeines Kunſtſchaffens zum Vortrag ge
langen können Der Verein der auch eine Anzahl auswärtiger
Kunſtfreunde zu Mitaliedern zählt veranſtaltet Dienstag 24 Jan
abends 8 Uhr im Saale der hieſigen Terraſſe ſein erſtes dies
winterliches Konzert für welches vier namhafte Künſtler ge
wonnen ſind Anmeldungen zur Mitgliedſchaft nehmen entgegen
die Herren Amtsgerichtsrat Höland Vorſitzender Königlicher
Muſikdirektor Otto Richter Dirigent und Lehrer O Zwä

Der Verein iſt Mitglied
der Neuen Bachgeſellſchaft

Quedlinburg 23 Jan Tödlicher Sturz Auf einem
Neubau an der Halberſtädterſtraße ſtürzte der Arbeiter Winnig
der erſt vor wenigen Stunden von dem Bauunternehmer in
Arbeit genommen war aus unbedeutender Höhe ſo unglücklich
von einer Leiter herab daß er einen Genickbruch erlitt und auf
der Stelle tot war Der Verunglückte ſoll an Schwindelanfällen
a haben auf einen ſolchen Anfall iſt wohl auch der ver

ängnisvolle Sturz zurückzuführen

Stolberg 238 Jan Verunglückt Der Bergmann
Guſtav Kohl von hier verunglückte auf dem Flußſpatſchachte in
der Krumſchlacht dadurch daß ihn ein ziemlich großer Stein
block der ſich losgelöſt hatte traf Kohl zog ſich dabei ſo be
deutende Verletzungen an Rückgrat Armen und Füßen zu daß

e lortige Ueberführung nach der Klinik in Halle erfolgen
ußte

8 Calbe a 22 Jan J der jüngſten Stadtverordnetenſitzung erfolgte die Einführung der neugewählten
Stadtverordneten Kegel Dr Sievers Hohmann und Buſſe Als
Stadtverordnetenvorſteher wurde einſtimmig der bisherige Vor
ſteher Herr Juſtizrat Grobe wiedergewählt Die Rechnung der
Realſchule ſchließt ab in Einnahme und Ausgabe mit 38,435,84
Mark Die Rechnung der Volksſchule ſchließt ab in Einnahme
und Ausgabe mit 88,991,31 M Die Geſamtrechnung der
Waſſerwerkskaſſe ſchlleßt ab inkl Reſervefonds mit 80,235,65 M
Gewählt wurde eine Kommiſſion welche mit der Geſeuſchaft
die eine gleisloſe elektriſche Bahn hier im nächſten Jahr zu
bauen W tt verhandeln ſoll Zum Hochzeitsgeſchenk für den
Kronprinzen wurden 130 M d t auf je 100 Einwohner 8,50
Marh einſtimmig bewilligt

K Erfurt 23 Jan Der Mittelthüringiſche Be
r ren re hielt am Sonnabendm Hotel Europäiſcher Hof hier eine ſtark beſuchte Verſamm
lung ab in welcher der Leiter des bieſigen Elektrizitätswerks
Direlior Gräfe über die Einrichtung des Werkes ſprach Am
Sonntag vormittag beſichtigten die Vereinsmitglieder das
ESiettrkzitätsHauptwerk in der h d das Neben
werk in der Mühlgaſſe Dann beſtiegen ſie dr
Straßenbahn Motorwagen und fuhren rt von tent

ananwalt Rohrbburgerſirahe ach nach dem Umformwe
bereit n Bi

der Magder b

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Eiſenvorſteher zweiler Klaſſe a v v r zu e h
und dem Eiſenbahnſtationsaſſiſtenten a D W um precht zu Teſſan
der Königliche KronenOrden vierter o und Kantor Wilhelm
Blochwig zu Merſeburg und dem und Küſter Eduard Völker

eſſen im Krei nitz der Adler der Inhaber des Königlichen Haus
dens don zollern dem disherigen Eiſendahnmaſchinenputzer Chriſtian

Natheo zu Zerdſt dem penſionterten Bahnwärter Wilhelm ierſch zu
Wieſigt im Kreiſe Wittenberg und dem bitherigen Bahnunterhaltungsvorarbetier

hen Schwarz z newiz im Saalkreiſe dad Allgemeine Ehren

ſe

4 Rudolſtadt 22 Jan Seminarbau Der Rudol
ſtädter Landtag wird bei nächſter Gelegenheit ſich abermals mit
dem Lehrerſeminar zu befaſſen haben Wie bereits berichtet
ſollte das Seminar ins alte Amtsgerichtsgebäude das früher
Soldaten und noch früher Verbrechern Unterkunft gewährte
verlegt werden So hatte es der Landtag beſchloſſen Neuer
dings ſind aber Bedenken gegen die Ausführung dieſes Planes
aufgeſtiegen und es wird wie verlautet zurzeit die Frage er
wogen ob nicht Rudolſtadt und Sondershauſen gemeinſam ein
Seminar unterhalten könnten Es würde dann ſeinen Sitz in iſt
unſerer Stadt erhalten Die Ausführung des Planes würde
jedenfalls beiden Staaten zum Vorteil gereichen

rTrSSSSTTa cGerichtsverhandlungen
Aus dem Kammergericht

m Für verſchiedene Provinzen ſind Oberpräſidialverordnungen
erlaſſen worden die u a vorſchreiben daß während des Haupt
gottesdienſtes die Ladentüren geſchloſſen ſein müſſen Wegen
Zuwiderhandlung gegen dieſe Beſtimmung war ein Bäckermeiſter
H in Strafe genommen worden Das Landgericht ſprach jedoch
den Angeklagten frei weil die Ladentür während der Zeit
des nicht offen geſtanden habe ſondern ge
ſchloſſen geweſen ſei Daß die Ladentür mit einem Schlüſſel zu
geſchloſſen ſein müſſe ſei in der Verordnung nicht vorgeſchrieben
Die Staatsanwalt focht dieſe Entſcheidung durch Reviſion beim
Kammergericht an und ſuchte nachzuweiſen daß das Wort ge
ſchloſſen im Sinne von verſchloſſen gebraucht werde Das
Kammergericht wies jedoch die Reviſion der Staatsanwaltſchaft
als unbegründet zurück da die Vorentſcheidung ohne Rechts
irrtum ergangen ſei Das Kammergericht erklärte der Wortlaut
der Verordnung ſei allerdings nicht ſehr klar und könne zu
Zweifeln Anlaß geben Wenn der Verfaſſer der Verordnung
von geſchloſſen ſpreche ſo meine er damit offenbar nicht ver
ſchloſſen Jn kleineren Städten gehen die Bewohner der oberen
Stockwerke häufig durch den Laden der ſich zu ebener Erde
befinde man könne nicht verlangen daß jeder Hausbewohner
während der Zeit des Hauptgottesdienſtes ſtets einen Schlüſſel
bei ſich trage um die Ladentür auf und zuzuſchließen Dieſe
Entſcheidung gilt für alle Ortſchaften und Städte
Ja n Sachſen und ſpielt in Ellrich Nachdruck
verboten

mZ2

Vermiſchtes
Graf Pücklers Duell mit dem Landgerichtsdirektor Kanzow hat

nicht ſtattgefunden Der Graf erklärt in einer jetzt veröffent
lichten Schilderung ſeines er folgendes Mit dem
Direktor Kanzow hatte ich am Schluß der Verhandlung einen
gewaltigen Krach Jch habe dem Mann ſofort meinen Vertreter
auf die Bude geſchickt den der Herr Direktor jedoch nicht
empfangen hat Jch nehme daher an daß Herr Kanzow eine

orderung von meiner Seite doch niemals annehmen wird Die
Sache iſt ſomit erledigt Die Verhaftung und zwangs
weiſe Vorführung die dem Grafen vom Glogauer Amtsgericht
bekanntlich angedroht iſt möchte Pückler gern vermeiden Er
hat an das Glogauer Amtsgericht ein Schreiben gerichtet im
dem er bittet von ſeiner Verhaftung Abſtand zu nehmen zum
nächſten Termin würde er freiwillig erſcheinen

Blutiger Kampf zwiſchen zwei Künſtlern Eine Feindſchaft
entſtanden aus gekränktem Ehrgeiz hat in Warſchau zu einem
blutigen Kampfe zwiſchen zwei Künſtlern geführt der mit dem
Tode des einen Beteiligten endete Der Maler Wenzel Pawlicek
ſo berichtet der Berl Lokal Anz war durch die Zurückweiſung
ſeiner Bilder durch das Komitee des Kunſtvereins verletzt und
ſchrieb an die Jury einen Brief in dem er beleidigende Be
ſchuldigungen gegen Profeſſor Ruszczyc von der Akademie und
ebenſo gegen den Bildhauer Dunikowski erhob Ruszczyce ſandte
ſeine Zeugen doch Pawlicek nahm die Forderung nicht an
Bald darauf forderte er Dunikowski Dieſer verweigerte in
den die Genugtuung weil Pawlicek uach Verweigerung des
erſten Duells als ſatisfaktionsunfähig galt Nun lauerte Pawlicek
Dunikowski auf und traf ihn zuletzt in der Geſellſchaft eines
Bilderhändlers in einem Reſtaurant Er ging mit erhobener
Hand auf ihn los Dunikowski zog einen Revolver und ſchoß
auf Pawlicek den er ins Gehirn traf Dieſer ſtarb wenige
Stunden ſpäter im Krankenhaus Er hinterläßt eine alte Mutter
und ein kleines Kind Dunikowskiz der ſich ſelbſt anzeigte iſt
Oeſterreicher und wurde an die Warſchauer Akademie berufen

8Pawliceks Kriegsbilder ſind ſehr bekannt
Tödlicher Unfall beim Automobilſport Jn Ormond Florida

fuhr Frank Croker der Sohn des bekannten Tammany
Führers mit ſeinem Automobil deſſen Steuervorrichtung ver
l in den Ozean Der Chauffeur iſt tot Croker tödlich

erletzt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Kohlenſyndikat
Leipzig 24 Jan Das L T meldet aus Düſſeldorf Der

Verein für die bergbaulichen Jntereſſen des Oberbergamts
bezirks Dortmund erklärt er habe es nicht abgelehnt mit der
Regierung in Unterhandlungen einzutreteu Abgeſehen davon
daß der Verein bereits zweimal am 14 und 18 Jannar mit
Regierungsvertretern verhandelt hat ſehe er den Vorſchlägen
der Regierung entgegen und ſei gern bereit Mißſtänden die
ihm nachgewieſen werden abzuhelfen Außerdem verbreitet der
Verein in einer Million Exemplare ein Flugblatt von
vierzehn Seiten worin er der Behauptung entgegentritt
daß er die mündlichen und ſchriftlichen Beſchwerden der
Arbeiterſchaft ungenügend oder gar nicht beantwortet habe

t des r Bergmeiſter
ngel eine Broſchüre vor die die Lage der Bergarbeiterſchaftin Rheinland Weſtfalen klarſtellen ſoll s ſof

en Generalſtreik im Nuhrrevier
en a Ruhr 24 Jan Die Belegſchaft der fiskaliſchen ZechenMöller und Rheinbaben trat Weſtern in n

Damit ſteigt die Zahl der Streikenden auf 210,000

Das neue franzöſiſche Kabinett
is 28 Jan Das Dekret welches die Ernennung der

Miniſter bekannt gibt wird Mittwoch veröffentlicht Die
Miniſterliſte lautet Rouvier Präſidium und Finanzen
Delcaſſé Aeußeres Princars Juſtiz Etienne Jnneres

envenu Martin Unterricht und Kultus Tomſon Marine
Berteaux Krieg Dubief Kolonien Jean Dupuy Acker
au Ruan Handei Der Miniſter für die öſſentlichen Krbeiten

i Jec nicht deſtimmt

zu meldet da

Die Blutherrſchaft im Zareureiche
Die Geſundheit des Zaren iſt erſchüttert
en 24 Jan Aus Kopenhagener Hofkreiſen wird gedie Geſundheihen des Zaren erſchüttert und ſein ge

Die Kriſis in Moskau
Moskan 14 Jan Der Vertreter des hieſigen Stadtmanns erließ eine Bekanntmachung w er

Straßenunruhen das Publikum aufgefordert wird jegiichen Verr t rrzghewen Jm deren Falle
arfeburg getroffen werden o ßnahmen wie tn Peters

Straßennnruhzen in Lodz

Lodz 24 J Hier fanden Straßen ünruhen ſtatt DiePolizei und die Koſaken ſprengten 5000 d bauseinander Viele wurden verwundet d Weh terte Ardener

m

Kopenha

ſtand ſehr
D7

Kopenhagen 24 Jan Der Kr o n p ri nz von Dänemark
infolge beſorgniserregender Erkrankur ihierher zurückgekehrt ig ſeiner Gemahlin

Hamburg 24 Jan Der Dampfer Perm mit Getreide von
Danzig nach OxaloeSund in Schweden unterwegs iſt im Sturm
mit 14 Mann Beſatzung untergegangen

mä2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für denHandelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unc Verkehr
Wie die Rh W vernimmt besteht die Absicht ähnlich wie

bei Trägern und Schienen auch einen internationalen Halbzeugvornanä zu gründen und sind Verhandlungen hierüber bereits
eingeleitet worden ohne daß allerdings bis jetzt ein greifbares Re
sultat erzielt worden sei Es wäre gerade bei diesem Fabrikat
dringend wüuschenswert daß eine internationale Verständigung
herbeigeführt wärde um die Verschleuderung von Halbzug nach
dem Auslande zu verhindern

Rio de Janeiro 21 Jan Wechsel auf London 1333

Preise von Kali Kuvxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 23 Jan

Geld Brief e Geld BriefAlexandershall 73501 7450 Hohenfels 11,600 11,800
Beienrode 90751 9150 Hohenzollern 8100 8175Benthe Aktien 450 475 Justus T 8025
hur bach 98751 9950 Kaiseroda 9100 9150Carlsfund 83501 Neustaßfurt I16,450Desdemona S Ronnenberg Akt 146 90 148 2
Deutsehland 800 825 8alzdetfurt Kaliw A 257 260
Friedrichshall 157 90 Salzgitter Vorz A 96
Glückauf Sondershb 15,300 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 11901 1210 Siegfried T 1700 1750
Hedwigsburg 10,900 11,100 Wilhelmshall 13,300 13,450
Heldburg 4891/2 50/2 Wintershall 10,400Herecynia t 22,500 Hannov Kali Akt 97

Kaliwerte fest

Schlachtviehmarkät im städt Vehhoſe zu Male
Am 23 Januar 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtaew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
e 8 3a P a P a b T47 Rinder 47davon 4 Ochsen 36 34 32 41 Färsen 32 122 Kühe 34 30 27 2220 Bullen 35 33 32 208 Rälver 52 45 s28 Hammel Sehake 30 25 28259 Landschweine 659 68 656 205 54

Geschäftsgang mittelmäßig Gesamtauftrieb 342 Schlachttiere

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
23 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebende
zweite für Schlachtgewieht

Aufrrieb 693 Rinder und zwar 228 Ochsen 26 Kalben 260 Kühe
179 Bullen 296 Kälber 426 Stück Schafvieh 1918 Schweine zu
sammen 3333 Tiere

z7 W

Vollfleischige ausgemästeteOchsen 1 vollfleischige ausgemästete 75
2 junge fleischige nicht ausgemastete 71
3 mäßig genäührte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters 658

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 72u Kühem 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 68
3 ältere ausgemästete Kühe 624 mäßig genährte Kühe und Kalben 54
5 gering genährte Kühe und Kalben

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69
2 mäßig genährte jüngere u genäbrte ältere 64

3 gering genährt 58Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 473 geringe Sangkäl ber 404 ünere gering genährte Fresser

schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
g ältere Masthammel 343 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 32

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 58e 643 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 50
4 ausländische aus d S

Geschäftsgang in Kälbern gut Rindern Sehafen u Sehweinen
mittelmässig Verkauft 644 Rinder u zwar 215 Ochsen 24 Kalben
242 Kühe 163 Bullen 296 Kälber 224 Sehafe 1998 Sehweine

Waren und Produktonberiehte
Getreide Mühlen Erzengnisse us W

Hamburg 23 Jan Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 175 177 Hoard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Jan Abl 109,00 holste n u
mecklenb 146 148 Gerste fest südruss 89,00 Hafer ruhig hol
stein u mecklenb 143 146 Mais ruhig gemischter amerik
La PlataBerlin 23 Jan Fräühmarkt Weizen märker 176,00 176,00 ab
Bahn Roggen märker 139,00 139,50 ab Bahn Gerste leichte
inlündische Futtergerste 138 150 sehwere 151 160 alles frei Wagen
und ab Bahnv russische und Donau 125 136 frei Wagen Haker
märk meeklenbg pomm posen sebles fein 155 165 wittel
147 164 gering 144 146 russ 144 165 ab Bahn und frei Wagen
Mais awerik mixed guter 131 133 runder 124 127 türkisecher
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 141 148
feine und Taubenerbsen 149 1566 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,76 Roggenmehl No O und 1
loco 17,00 18 40 Weizenkleie 10,60 11,20 Roggenkleie
iigor ii vo vi ad Uähle

Antwerpen 23 Jan Weizen stetig Mais stetig Hafer ruhig

te hw Telegr Roter Winterweoiſzen LocoN 23r S anuar Mai 114 114



e

h

e

n
S

Aen 3,95 3,95 Getreidefracht I 1223 Jan Teiegr Weizen Mai 116 114
O6 077/6 Mais Mai 45 442/4

Knſſee r23 Jan Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sacke r 23 Jan nachm 3 Uhr Kaffee good gverage Santos
er März 3976 Gad Mai 40,25 Gd Sept 41,25 Gd Dez 41,75 Gd

rachr gtéraam 23 Jan Jayva Kaffee good ordinary 32,50
Havre 23 Jan Schlußbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per März 49,00
Mai 49,50 Sept 50,50 Dez 61,25 Ruhig

Zueker
Magdeburg 23 Jan Zuckermarkt Auf fallendes London

und Paris Abendbörse schwach 20 Pfg unter Frühnotiz Kurs
verluste tagsüber etwa 50 VIg

London 23 Jan 9690 Javazucker loco 17 sh O stetig
Rühben Rohzucker loco 15 sh 79 flau

Paris 23 Jan Rohzucker matt 88 90 neue Kondition 39,25
bis 39,76 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Jan 43 perMärz Funi 442 per Mai Aug 447/8 per Okt Jan

Spiritars
Nordhausen 23 Jan Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 73,00 75,00 desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 M
Hamburg 23 Jan Spiritus ruhig Jan 26,75 Jan Febr

26,75 Febr März 26,75
Paris 23 Jan Spiritus matt Jan 48,50 Febr 48,00 März

April 47,00 Mai Aug 45,25
Petroleum

Hamburg 23 Jan Petroleum fest Stand white loco 6,00
Antwerpen 23 Jan Schlußbericht Rakffiniertes Type

weiß loco 18,75 bez Br per Januar 18,76 Br per Febr 19,00 Br
DIärz April 19,25 Ruhbäig

New Vori 23 Jan Telcgr Petroleum Standard white in
New Vork 7,40 do in Philadelphia 7,36 do Refined 10,10 in Cases
do Credit Balanges Cat Oil ity 1,42

Juli
Juli 1022 102, Mais Januar Mai 50 00 Juli Kartoftehuent ward Srke

Berlin 23 Jan Kartoffelstürke 27,00 27,60
27,00 27,50 Feuchte Stärke 15,40 M

Kartollelmehl

Magdeburg 23 Jan Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 N

Hamburg 23 Jan Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr anuar
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,60 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Chemische Produkte
London 21 Jan Chilisalpeter ord 11 sh I rakt 11 sh 3 d

Oölsanten Ole Fettwaren
Bremen 23 Jan Schmalz höher Loko Tubs und Firkins35 4 Pfg in Poppeleimern 36 Pfg Speck stetig
Hamburg 23 Jan Räböl verzollt ruhig loco 46,60

Antwerpen 23 Jan Schmalz per Januar 86 50
Paris 23 Jan Schlußbericht Rüböl ruhig Jan 44,75Febr 45,00 März April 45,25 Mai Aug 45,25New Fork 23 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,10 7,00

do Rohe und Brothers 7,10 7,00
Chicago 23 Jan Telegr Schmalz Jan 6,682 6,75 Mai

7,02 6,95

Wolle Raumwolle
Bremen 23 Jan Baumwolle schwach Vpl middl loco 35
Liverpool 23 Jan nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle
e 8000 davon für Spekulation u Export 2000 B Tendenz

willig
Amerikanische good ordinary ILiefernngen willig Januar 3,54

Januar Febr 3,54 Febr März 3,56 Möäörz April 3,60 April Mai 3,64
Mai Juni 3,67 Juni Juli 3,70 Juli August 3,72 August Septbr 3,74
Sept Oktbr 3,76 d

Metalle
Hamburg 23 Jan Silber 83,00 Br 82,50 G
London 23 Jan Silber 274

Amsterdam 23 Jan Bankazinn 79
Glasgow 23 Jan Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants 54 s d
Roheisen Mixed

Mixed numbersGlasgow 23 Jan ſSehluß Roheisen
warrants unnotiert Middelsborough 48 sh 22 d

London
3 Mon 668
flau span
speziello 25

23 Jan
72 nun

fontein

stotig
12 engl 18

abends
Sltraits 130

Zink matt gewöhnl Marke
London 23 Jan abends 6 Uhr 10 Min

ploration 1,06 Cape Coppoer 4,31
Afrika 7,72 De Beers 17,68 Durban Roodepoort 4,56 New

Transvaal Mining and Gold Estates 1,75
1,75 East Rand 8,56 Randmines 10,78 Shebas 8/3 Matt

Clulikupfter
3 Mon

Moldau Iser

81 tig
1295/8

Artern Brückenpegel 22 Jan 0,56 23 Jan 0,48
Weihenkfels Oberpegel 38 2,36do ünterpegei 0,10 0,06
Trotha 23 24Alsleben Oberpegel 22 42,46 23 4 2,40do Unterpegol 90 4 76d 1,00 0,94Kalbe Oberpegel 1,62 v 41,50do Unterpegel 0,68 2 0,78

Bger Elbe

68 Lstlrbis
35

Bechnanaland Ex
Consolidated Goldfields of

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wenn

18
2

4

4

6

14
6

12

s e

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Jagers
Chartered

gemeldet

Budweis 22 0,06 2Pracg 0,55 11Jungbunzlauf 0,021 4
Laun J 96 10Pardubitz 40,25Brandeis 0,165 6
Melinik 0,58 6ILeitmeritz 0,75 17
Außig i 61Dresden 1,871 7 S

Torgau 23 0,10 IIWittenberg 6,96
Roßlau 048 9BRarby 0,78Magdeburg 0,53 6Tangermde 1,27 3
Wittenberge
Dömitz Peg 22 1,300 6
Lauenburg 23 0,70 8

Januar Fall Wuehsſ Januar Fall Wuch

Aussig 23 Jan Von den oberen Plätzen werden 17 em Wuchs

ehe h e T W Seerr ee ne 2Portug Anl unif III 3 64,00b20 Preuß Pfdb Bk S XX Twänstrie Altien Westl Boden Ges 0 125 oder Georg Mar Bergw 4l/2Berliner Börse do umif Spez T r freoſ 12,1000 u X nnic 1910 4 ton 30d20 yert Chem Werro 15 269 ooeeg V eettäl Prabt Ind 10 182,50b do äo 4 104,40b28
23 Januar m n n 100,506 do S XXV unk 14 102,s50b2 feld Gron papiert 6 147 508 43 Kupfer 3/2 118 50b20 Ges f Elektr Untern 99,1 Ob

g o o kleine 100,70b2 do S XXVI unk 14 32/4 100,000 urrarg un 4 o Stahlwerke 0 1133,00626 do do 4 e 103,70b2Ergänzung 2u den telegr do am Rente v 90 4 91,70626 do S XXIV unk 12 /2 96,506 Ah Steingut e Wurm Revier 8 158,25d20 Gewerksech D Kaiser e
Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 6868,606 do Kl Obl unk o8 4 1060,006 mere Be h 5 40 703 000 Woll waren Merkur 20 224,75b2 do unk 10 100,506
e e Russ Anleihe v 1905 4 do do unk o 3 86 000 Il Terlerig eo 10 153 5000 Hamb Amerik Pakt 4 102,40b2Bank Diskont do v 1890 II Em 4 do Com Obl TI b 10 4 hie W war o 0 do do 4 104 206in Weeheel 4 Tombara 5 Cons v 1880 4 87 oobzo do do IV unk 12 33 101 600 n c u Obligationen von Industriee Harpener 1892 conv 4 102,256
a r W e 40 Gons 89 u tor 40 o I vk 121 h 29 er e 727 Geselisehaften do unk o7 4 101,906z 1432 do convy Obligat 35 82 9002 Kh W B C S TX,IXa 4 102 60b2 win u W r j 4 ſſos 500 Hartm Maschinen 492Italien Plätze Fopen ſgenwed St R v di 312 4950 8 VI unk b 08 332 96,800 Pr Dntonprauoret g 114 2002 AKti Ges f Anit Pr à ſiöe 2es Helios elektr 412 72,9003
p 2 r g re Ung St Renten Anl 3 Säehs Bodencredit 4o Zphng Horg Pr 7 en Allgem Blektr Ges 4 10140d Hibernia 1903 4 1102,756

Paris Potereru vg und Bukar Stadt A 88eV 4 96 ded 8 III unK v 19000 4 103,606 Röniet Br l116 s00 e do 4/2103 90bz IIöchster Farbw 4/2 105 206
Warsehau 5 l Sehweä do do Kleine 41 96,00b26 do 8 IV unk b 1910 2 103 00b26 Pfefferberg Br 14 243 50d Anhalt Kohlenwerkel 4 99,256 Hohenfels Gew J 104,50bePlätze 6 Norw Plätze 56 Buen Air do 500 I Aue 91,506 do S II unK b 1908 39/2 88,506 resIaner Olfahrik 3 89,70b2 Berl Riektr Werke 4 o 500 Gebr Körting 42 103 606
sehweiz 4/2 Wien i do do 100 L a 93,00d20 sehwarzbg Hyp B do Spritfabrik 15 264 106 do do unkK 06 4/2 102 00b26Krupp Gussstahl 4 02,606S 2 do 91,5000 500Pes P 6 46 40b28 g S III u V 4 100,60b26 ßreuer Masen Fabr 2 126 250 do do unx osl 4 ger 4 o s

Geldsorten und Banknoten Liasab do v 862000 43 de u e J z Buckau Chem Fabr 8 145 50b26 Bismarokbütte 417157 7 Na h a i v Kiel 190S t ne t t Wien Stadt Anl v 98 4 101 5062601 J Sr I t 06 27,008 Butzke Co Met Ind 5 100 ob Braunsehw Kohlen 4 104,756 ein a e n 4/2 100 20b8
r t 7 7 MEFehwed Hyp Ftabr a v d Carolino b Offleben 10 236 50b28 n e Figl 99g 55 à J 37 I 27 h w JSoyereigns do 2039t20 do rück Ton 73 do Ser V unk b o9 4 101,600 4 e Woradeutseh Lloyd Ah 103,256

20 Fros Stücke do 16,31 d do Städte Pfäb v 02 4 100 50d2 do Ser VI unk b 10 4 102,106 ssauer Gas 10 205,50b20 Continentale do 4 102,1 0b26 33 do 4 101,30b2
8Gulden Stücke öst do 8 P IV V 1 j do Ser VII ulk b 13 4 102,600 D ch I uxemb B v 0 98 o 9bz0 Dannenbaum 4 100,306 O 1902 4Gold Dollars do a,196 Ungar Spark Pf IV V a o 5ob2 o Ser III unk b o5 31/2 95,500 ten Dessauer Gas 4 107 100 Obersechl Eisenb B 4 102,50b20J do do I II 4 38 60b h 1 De utsche Jute Spinn 8 165,00b26 Dessauer Gas 2119 tImperials alte do do Ser IV unk b O71 s 97,006 Spiegele do 1692 4/2107 10b e do Eisen Ind 499,75b20Dtfr Spiegelglas Ges 13 226 00b26 Hü rJ t t n fdo do zu 500 G arletta 100 Lirefr MpsSt 18,756 do 1898 4 104,906 Rombacher Hüttenw 4/2 104,50bz3Frai Fpg B Alti Dresdn Gardin F 12 200,00b2 4 M 7 u J 1/do neue pr St Fi6 19b26 Freiburg 15 Frs r 36,40b nnk Aktien a Strgg 3 Deutsch Atl Tel Ges 4 REybnicker Steink 4 102 206st 1858 Kredit fr 411 25b2 v h m r e trasenbahn 894 178,750 o Niorhrangvgf Schalker Cruben 4 1100,506

2u e 9 ierbraue 2hee Morn h l e i860 o Bediente lisoſeog rin Pieigt i 25 35 do Den Pierre 233 a o a o 1806 4 1027108
rikK No 7 r Mark Be iss ke Nise 0 abelwerke 2 vo do 2u 1 D 19260 St 4 M 158,608 Braunsehw Bank 4 113 750 er h e smarokhütte Alf 102,3002 do do 1899 4 100,506u W Düsseldorf Waggonf 14 266,25b2 Donuersmareckhütte 2162do Coup zhlb V Jo 1864 Lose fr Mpst 473 oob2 Bresl Wechsl B A 5 I104,500 Heoſrer inen Dortmund Uni 5 111 so do do 1903 4 100,50b2N X 5 ckert Maschinen 9 147,756e6 Dortmund Union rBelgische Noten zu 100 Fr 81,2562 Russ Präm Anl CoburgerKreditbank 4 83 25b26 G Iberfeid Farben 25 506 90b8 do do 5 103,506 Schuckert Elektr 4 99,25620Hänische Bknot zu 100 Kr 112 40b2 V issi s M PDanziger Privatbank s 117,500 do Papier fabrik 20 300,0026 do äo 4 98 ob do do 4/2 102 60b2z0

Hest Bn Absehn 2000K es osta th eiat Bank 10 188 ob rfurter Strassenb 67/2 134,000 Eleſctr T ief Ges 49/2105 o Siemens Halske 4 103 o
Russ do do 2u 500 R 216,00b2 Dtsch Eff W Hahn 4/2 107,900 täät 10 226 do Licht u Kraft 4/2 103,756 do do 41/2Facon Mannstädt 10 226,50bz0 o cht u 1do do do 5 3 u 1 R 216 00b2 do Hypoth B Berl 6 135 30b26 Flensburg Schiffbau 11 220 10b2 do do ank 10 4/2103 900 9nion Elektr 4 /2 104 20ba Bkn zu 100 Kr 12,45b2 Hypothekenbank Pſandbrieſe ort Freund Maseh eonv 10 334 000 Gelsenkireh Bergw 4 102,406 Zeitzer Maschinen 41 /2 104 606
uss Zoll Coup 100 G R 324,00b2 u Obligationen Gothaer Privatbank 26 500 Pritzsche Buchbind o 59 06 v 7do do kleine 324,00b2 er Wer o vorrg an r 3 e t 130 00d0 Leipziger Börse Bank Aktie n

erl IVP /o abg M H B elsenk stahl 2,006b Gr 8/2n e nete Dann l 90 o ges 3 93,600 L er er 140,00b2s GFerreon Klar ist 2 n 1905 z r e d
on re rer un do v 1904 Ser I III 4 101,500 bIagdeburg Bankv 135,50b26 Gladbach Woll Ind ſ11 48 la Teipi 4Stindt Anleihen und Lose x 3 2 Pri ladbachn Woll Ind 8,30b2 zu Leipzig abg 2 7Braunsehweig Han do Priv B 4 1109,00b20 Görlitzer Eisenbbed 16 293 oobo e e e e e eeece L eipz Hvpr er 8 W pz Hypothek Bk 7 143,006D Reichs Schatzanw S XVIII unk 05 4 I01,00obz6 Meining Hypoth B 7 147,806 Greppiner Werke 7 128,00620 Deutsche Fonäs do Baubank 51/8104,006rückz 1905 4 106,306 o S XXIXXIIuK 11 4 102,5060 Preuß Boden Kredit 7 146 50bzB Grevenbroich Masech 0 re do Immohb Ges 8 172 506

do von 1904 3 100 20028 10 S I I 32 96,75026 do Centr Bod Kr 9 200 10626 Griesheim Elektron 12 251,6ob2 Sächsische Rente 3 j 88,508 Irä bauer Bank 512 114 000
Bad St A 01 unecv 09 4 104,20b26 lo I1 XII XV 3 96,50b26 do Hypoth A B 4/2 119 90b Handelsg t Grundb 0 178,50b20 do St Anl v 1855 21 34 Dperlausitzer Bank 62/3 132,006
do Präm Anl v 87 4 1148 8ob2 I lo 8 XIX 96 50b20 do Pfanäbriefb 7 1141 10bz6 Hansa Dampfsehiffg 6 146,60br0 do do 1852 68 ev 37 00,306 Vogtiänd B Platten 10 188,256

Bayr St A unkdb 06 4 103,39b260 o 8 XXunk b 1010 3 e 96 00b26 Sebles Bankverein d Harb Wien Gummi 12/2 305 00820 do ger ev 3/2 100,306 Zwickauer Bank 6
do Präm Anl e 4 15 IHIyP B Pfdb V II 4 100 50b26 Westdtsch Bod Kr G 140,750 Harkort Bergw Ges 9 139,00b20 Altenb St nt V 4004 600 Erzl Alten Lanäes r

BremeraAnl 1887,88,90 3 99,608 do XI XII unk 10 4 101,60b26 herhene igethh rordeke Harz Werke I Au Bl 0 66,2656 1899 I u II t 6 panx plt t zu 100,800
do do 1902 3 686,806 do XIVunk b 1914 4 1o2 500 e e Heawigshütte 10 210 00bz0 Chemnitz St cAnl 89 33 Ao do do S i 100005Hamb Staats Rente do XIII XIII A 27 99,806 Halb Blankb 1884 212 97,7560 Hein ehmann 0 1113,25be6 33 do z d Paar t Dre 2700

amort 1900 4 103 2562 do X 3 95 00be6 Lüb Büchen v 1902 3/2 99,600 IHerbrand Waggonk 6/2 150 00b o do 1874 conv 105 906 Hyp Oblig gar 3 31 97,300
do do 1904 31 99,60b26 Gothaer Grunder Magd Wittenb St a 3 90,500 fföseh Kisen u Stahi 12 242,006201 902 18729 conv K n b an ne 4r IIess St 99 unk o9l 4 Pr Pf I 3 123,758 Starg Küstr uk 1906 31/e 99,500 r 208 Dresd St A 1900 abg 3/2 100 ſ06 Kommunal LSachsGr r Hoffmann Stärke 12 206,50b2 a à 1900 4 105,000 Anl Scheine 3/2100,006o 3 et oo 10b2 do do II 3 10 90020 l t Hofmann Waggon 12 292,75626 90 33/2 100 006 do do do 4 103,756üb St Anl unk 14 32 99,006 do do IIIv IV s to2,800 Peutsche Tisen Stamm Akt jfotelbetriebs Ges 18 264,50be0 e 33 V zu r

Ostpreub Prov Anl 4 ſſo3,60b2 do do VIu VII 4 100,75b26 Eutin Lübeck 2 75,256 Ise Bergbau 12 290,25b20 d e Inäustrie Aktien0 ig r n z s do IX u IXa unk O9 4 101 306 Licgn Kawitsch I t B 3 gen In rade teinsale Leipz do 1866 Th A a e h u esdo do /e 98,70b26 5 117,250heinprov XX XXI 4 103 do Xu Xa unk b 131 4 102,500 Noräh Wernig Lit A 4e 79,006 Kattow Bergbau 15 50 b o do 1897 Ser I 8 89,508 Altenb Akt Brauerei 11 189,006Rheinprov XX XXI 4 1103,206 g 10 218,50b20 21estt Prov II III IV 3 99 60 b do S XII unk b 14 4 102 606 Körting Gebr s 147 5000 do do 1876/84 u 87 32 100 50b2 D Spitzenfab Lpz 18 282 00ba
Feltow Kr Ani u 15 1041 809 do S VIII 31/2 96,1 Ob Arts ländd EDiscenhbl Prioritäten ILapp Fict 6 t Tiefb 30 303,00d 9o 1890 8 II V 87 3 100 50h2 Gera Jutespinn Lit A 24 315,006
armen Staat Am 32 93 500201 22 unK 1913 2 87,500 Anatol Bhn I große 5 103 50b20 T aucbhammer conv 5 140,60bre do 1837 Ser II do A Fit R 248 o00
armen Stadt n lIamb Hyp Pkädbr 4 do do kleine 5 104 00bz9 Linke Wagenbau 8/2 248,06b2 do St Anl 1904 /2 100,50b2 Germania M F Chem, 1 116,006h n es g 4 tou,7ste o Ergänz Netz 5 io2,00 Tudw Löwe de Co 10 277,768 unt v u h alte r 31 5l ter v 0 I a 9 a 401 450 103 og0 ine 5 102 90he6 au o 1892 Ser II s 95 o o Prior Ae 33370 e St 218 9002e Bönnn Noräh Gold 4 10n 280 bittere Bee 39 o St 1897 800 Golaern l St A i ,00sortimund 1801 os o 21 vor S gvrrt 4 1133 7 en PactRetra45 bot 40 I St rlor 25 43 4 i e o e erche eee 10 210 908
Dresden 1900 unk 10 1 104,806 pr W 4 2 p rz 29 do Ig Gas 68 1239,750 do 1897 Ser II 4 103,500 Leipzi ereinebr 15 258 006etccteeeeeeecaeeeeeeeeeeeeccceeeeallteeeeeceeeeleealeeeeeeeeeeeeeeeeeeneee
PFiren gehöre o r Aue z 2 Be tos o präizerei Wrede 1 7,750 Wurzen do 1693 1902 806 G ai von Ia erramktkur 1903 3 95,00 l Woron V 1884 86,50b2 Massener Bergbau 4 1117 00bz8 utut 1003 a ein Hyp B S II 4 100,0 u Don Rudoitb gar 4 67 00e Dfathildennütte o 48008 Fisenbahn vtamn 4 Ktien enawor
Hoann erstadt t 1902 zig J do do VI 4 1101,oobz6 Chark As V 18891 4 100,606 Mechan Web Zittau 16 225 00b28 Aussig Teplitz 500 fl 10 226 258 Altenb Akt Brauerei 4 103,006

z ver a 4 do VII unk b 1906 4 101,00b26 Kursk Kiew 4 93,00b2 DIend Schw St Pr O 93,50b20 Böhm Nordbahn 5 116,006 Dampfbr Zwenkau 42 100,756Ksin 1900 unev 06 4 102 6002 yd 393 96 98 1901,03 3/2 99 25b26 do VIII unk b 1911 4 102 20628 Macedon Gold Prior 363,7062 Mix Genest Tel 7 153,50b20 Buschtiehrad Lit A 10101 Gr Leipz Strassenb 4 102,750
Nüruberg St A 1803 3 59 006 do IXunk b 1914 42 92,90bz6 do do Kleine 3 66,30b2 Müller Speisefett 16 213,00b26 do Lit B 11 PLeipz Baumw Sp 4/2 102,750
S s e on 36 50b28 Man 4 6s,o0be Neu Bellevue freozs 2610 be Graz Köflach 5 liot,306 do Centraltheäter 5 96,008Süchs Idw Pkbr IIA do unconv b 1905 258 50 b do Kiew Wor uk 06 4 88,25b2 Niederlaus Kohlenw 8 112,25626 Prag Dux Pr Akt 488,006 do Plektr Werke 4100 106

KxII XXIII 4 08 108 do unkäb 31 36,50826 do Bjäsan 4 5394,7562 Nordd Risw St Akt O 656,00d6 do Elekt Strassenb 4 101,700
do do 3/2 93 50026 do Xnnev 1913 3 99,000 do Smolensk 4 88,50b2 do do Vöorz Akt 06900,3062 Ausland Eisenb Prior ObI do Kammgarn Sp 4 I01 s06

83 W e S 777 dte r ne ſo on 87,75b2 ar t 267,50b e e r reo do 3 98 506 n P North Paeific Pr I ürnbg Herkulesw 163,25b2 Aussig Tepl o 2 95 ansk Gewkseh 67 evKur und Neumärker e 96 006 do do Gon Tien 3 756,80b26 Oberschles Chamotte 9 168,600 Böhm Noräbahn 1903 3/2 94,706 do do 1875/79 ev 4 101,7060
Brdbg Rentenbr 4 103 o Vorddtsche Grunder Oeterr Lokb Gold P 4 100,7560 Oppelner Zement 5 172,506 do 1682 Gold 4 I0 108 do do 1882 4 11101,906FPomm Rentenbriefe 4 103,206 8 II unk b 12 4 102,000 do Franz St B alte 3 8981,406 Petersb elckt B St A 312 74,00b26 Buschtiehr 1896 stfr 2 o 506 do do 1893 4 101,758

Posensche do 4 103,200 do S III unk b 12 97,000 do do v 1874 3 do do Vorz Akt 118,50bz0 Dux Bodenb 93 ſtr 82,500 do do 1897 4 101,908Preubische do 4 103,206 Pr Bd Cr S IVra I15 46115 los do do v 1885 3 88,800 Reichelt Metallschr 9 182 10bzo0 do 1891 stfr Silber 4 98,706 do do 1902 4 1103,006
Z 1 rnSäensische do 4 103,106 do do S X 110 2sc do do v 1895 3 33 30026 Rhein Spiegelglas M 6 180,00deo do o Gold W Naumbg Brk Oblig 5 102,008

Schlesische do 4 1102 ob do do III 4 100,60b2 do do I u II 5 110,406 Rh Wesit Sprengst 10 214,00bz2 do Em I 18691 5 109,4060 Stöhr Co Leipzig /2103 256
Braunehw 20 Tir Tore 140 8 IV unk s 4 00 ob do do Gold 4 10t s50bzoſ Sächs Gussst Döhlen 12 259,50b2 do Em II 1871 5 I08,406 Tittel Krüger 4 756

Mark per Stück 171,2502 92 VII do 1906 4 100 80b20 Orel Griasi Obl v so 4 Saxonia Zementfabr 3 138 00b20 do Em III 1874 Gold renKöln Mind e Pr An 136 750e 92 XVIII do 1910 4 101 80220 Portugiesen v 1886 3 81,30b2 Schering Chem Fabr 15 309,75620 Graz Kötl Em IV 781 2 13,250 Kohlen Aktien i Prioritäten
Meintng 7 I Lose I p St 36 50dz 90 8 XIX do 1911 4 182 006 do v 1889 abg I R 4 99,900 Schl Leinw Kramsta 42 132,256 do m 19021 J a oe do S XXI do 1913 4 102,506 Rjäsan Kozlow 4 90,00b2 do Portl Zement 712 206 50be6 Erzgeb Steink V 45 917,000Ausländische Fonds 5 unk b 1913 t An r e W W 7 374,500 Avriere Gersd Stleb V St A 13,50 405 006tadt Anleihen und Lose uss Südostbahn v 01 86 00b2 0 o St Prior 374,500 P fand do do Pr A I 48 38685,0003 94,90b26 Russ Südwestbahn 4 87,9062 Schötfferhot Br Mainz 11 171,500 Aſig Ditsche Cred A 3772 959 800 do do II 43,50810,008

t Eisenb 31 4 S A 0 aoArge t I 7 5 do S XVI u conv 90b28 RKyvbinsk unk b 1906 4 87,80b Schöneb Fr Terr G 12 200,50 er 0 4 102,758 h d z
Chilen An v Je 4 7,9002 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 I101 tobzo Südösterr ILomb 2,6 67 25br0 Schubert Salzer 20 323,00br0 Erb Rittersch Kr V 3 250 dork St A O 550,008
hier ar F e 94 ob do v 1899 un P 1809 4 103 ob do 50 Obligat 5 106 so Schwartzkopft Msch 10 251,00bro do do 31 100 o do do Pr A o

do do rieine T 25 7 1912 5 r do Gold 94,50020 Zigen Glashütten 14 280,00b2 ILandst Bank Bautzen 3/2 100 50b200berhohvd Forst O 61,008
Griech e ao l 1,6 28 90020 40 180 do igds 96710 r arg r rn Gott er 127 2008 Teip2 H B wAn S de d ad 4370 66do S do lcleine 16 48 T e Türk Bagdad E A I 4 86,50b26 Strals Spielk St Pr 7 127,80 8 B unk b 1906 3 98,000 Zwick Oberhohnd 260 4310 o0

do 500G0lärte 9 V 1504 unk b 1913 32 86,706 Warsch W XI 4 96,500 Terr Ges Halensee 33606,0 do S VII do 1908 32 300 wiok St Voroinsgl 120 1535 voe tot e 35 do n Wladibawkas v 1898 4 l 88 25b2 Chem Werke do S X do 1913 3/2 98,000 k Meusel w 805 000

h omm Obl arlottenburg gu gen 1,6 47 ob g do v 87 v 96 900 Ausind Risenb Stamm Akt er n i elei i 308 J o eee hlitz rauni des 650 dog
An St 20 4 0s ob do do v 1896 3 99,20b20 Anatol Pisenb volle 5 101,50b2 V Köln Rottw Pulv 12 1267,75 do S F unxk b igos 4 103,000 do 4o Pr AOesterr einhil Rente 4 ſ00,00c Pr Hyp A Br abg 31 94 250201 do do von 5 i 22 V Staw Zyp n Wis 9 168,3000 o VrII a 4 ios,iog Vereinsgl in Meusel

33 h 100 o do do o 10050e0 Gotthard bahn ö Voigi das t Are l180 40 Prab 4 102,700 Jitez St A 68do unk bis 1913 4 1092,266 Warschau Wien 7,40 do do Forz A 6 15326 40 do G X ar I i03,000 80 Ao Prior Akt
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